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HPV-geimpft

Wir schützen euch  

    Wo kann ich mich gegen HPV  
   impfen lassen? 
Bei allen impfberechtigten Ärzt*innen, z.B. für Kinder- 
und Jugendmedizin, Frauenheilkunde, Urologie und 
Allgemeinmedizin. 
Weitere Infos zur HPV-Impfung: www.impfen-info.de

Die Ärztliche Gesellschaft zur Gesundheitsförderung e.V. (ÄGGF) 
engagiert sich seit über 65 Jahren deutschlandweit an Schulen für die 
Gesundheit von Heranwachsenden und deren Umfeld. Ihre Ärzt*innen 
informieren wissenschaftlich fundiert und nachhaltig u.a. zu Fragen 
und Unsicherheiten der sexuellen Gesundheit, zu Impfungen und 
Vorsorgeuntersuchungen. Unter dem Motto „Den eigenen Körper mit 
seinen Fähigkeiten und Bedürfnissen kennen, schätzen und schützen 
lernen“ informieren sie alters- und entwicklungsgerecht. 
Ihr aufsuchendes, kultursensibles und wiederholt erfolgreich evaluier-
tes Präventionskonzept zur Gesundheitsbildung für alle Schulformen 
ist in Deutschland einmalig und wurde schon mehrfach ausgezeichnet. 
Weitere Infos unter www.aeggf.de

Die BAHN-BKK ist mit rund 680.000 Kunden einer der größten 
betrieblichen Krankenversicherer Deutschlands. Als bundesweit 
geöffnete Krankenkasse mit Präventionsschwerpunkt arbeitet sie 
ständig daran, ihre Leistungen weiter auszubauen und an die Bedürf-
nisse der Kunden anzupassen. Verlässlich, innovativ und immer einen 
Schritt voraus, ist sie die Krankenkasse für Geschäftskunden der 
Transport- und Logistikbranche sowie für Privatkunden und bietet 
maßgeschneiderte Zusatzleistungen. Mit besonderen EXTRAS, die 
nicht zu den gesetzlichen Standard-Leistungen gehören, bietet die 
BAHN-BKK einen außergewöhnlich attraktiven Service für all ihre 
Kunden. Weitere Infos unter www.bahn-bkk.de

Du willst 
mehr wissen?
Besuch uns auf unserem

YouTube-Channel.

aufgeklärt    
Das DOCtorial SSPPI I KKeeSSPPI I KKee

© Ärztliche Gesellschaft zur Gesundheitsförderung e.V. Alle Inhalte, Texte und Grafiken sind urheber-
    rechtlich geschützt. Text: ÄGGF, Gestaltung und Illustrationen: Elisabeth Nohel. Stand: Januar 2022



Abwehr-
zellen

Anti-
körper

Impfsto�

Gedächtnis-
zellen

Jahre 
später

Alarm!

     Was ist HPV?  

HPV ist die Abkürzung für Humane PapillomViren. 
Das sind weit verbreitete Krankheitserreger. 

     Wer sollte sich gegen HPV impfen  
   lassen? 

Alle Kinder und Jugendlichen, am besten zwischen 
9 und 14 Jahren. Am sichersten schützt die Imp-
fung, wenn du noch nie Kontakt mit HPV hattest. 
Aber auch danach ist die Impfung noch wirksam.

    Welche Neben-  
  wirkungen kann die  
    HPV-Impfung haben?  

Die HPV-Impfstoffe gelten in 
der Regel als gut verträglich. 
Wie andere Impfungen auch, kann 
die HPV-Impfung vorübergehende 
Impfreaktionen auslösen. Hierzu 
gehören Schmerzen, Schwellung 
und Rötung an der Impfstelle, 
Kopfschmerzen, Schwindel, 
Fieber, Müdigkeit und Schwäche.

     Wieviele Menschen erkranken jedes  
  Jahr in Deutschland an HPV?   

Über 100.000 bekommen Feigwarzen. 
Zigtausende erkranken an Krebsvorstufen und 
bei ca. 7.800 entwickelt sich daraus Krebs.

     Welche Krankheiten können  
  nach einer Ansteckung entstehen?  

     Wie kann ich mich vor HPV schützen?  

Nur die rechtzeitige HPV-Impfung schützt dich sicher.
Impfen ist die beste Selbstverteidigung!

    Die HPV-Impfung  
  für ALLE von 9-17!  

Der Impfstoff enthält 
keine krankmachenden 
Viren, sondern speziell 
hergestellte Bestand-
teile, die den  HP-
Virushüllen ähnlich sehen.

     Wann und wie oft sollte ich gegen  
  HPV geimpft werden?  

Zwischen 9 und 14 Jahren nur 2 mal.
Wer bis 15 Jahre noch nicht geimpft wurde 3 mal.

     Wie gut schützt die Impfung?  

Die für alle Heranwachsenden empfohlene 
Impfung schützt sehr wirksam und lang anhaltend 
vor den 9 wichtigsten der  40 HPV-Typen. 
Rechtzeitig geimpft, bist du zu über 90 Prozent 
vor den  HPV-bedingten Krankheiten geschützt.

8 von 10 sexuell aktiven Menschen stecken sich 
im Laufe ihres Lebens bei Intimkontakten mit 
mindestens einem dieser  HPV-Typen an:

7 davon bekämpfen die Viren erfolgreich. 
Aber einer wird krank!

Es gibt über 200 ver-
schiedene HPV-Typen

40 davon führen vor 
allem im Intimbe-
reich zu Krankheiten

15 sind besonders  
gefährlich. Sie können 
Krebs auslösen

Die anderen können 
Feigwarzen verursachen

Bei Männern:
Peniskrebs

Bei allen:
Mund- und Rachenkrebs 
Krebs am Darmausgang

Feigwarzen im Intimbereich

Bei Frauen:
Gebärmutterhalskrebs
Schamlippenkrebs 
Scheidenkrebs

Mit einem kleinen Piks in den 
Oberarm wird der Impfstoff 

in deinen Körper gespritzt. 
Dein Abwehrsystem erkennt 

die „Eindringlinge“ und 
alarmiert spezielle 

Abwehrzellen.

Deine Abwehrzellen stürzen 
sich auf die „Eindringlinge“. 

Sie scannen deren äußere 
Form und schicken ihr Wissen 

an deine Gedächtniszellen. 

Deine Gedächtniszellen 
speichern die Information 

und können sich sehr 
lange daran erinnern. 

Kommt dein Körper irgendwann mit 
den entsprechenden  HP-Viren in 
Kontakt, schlagen deine Gedächtnis-
zellen Alarm. Sofort werden riesige 
Mengen der passenden Abwehrstoffe 
(Antikörper) hergestellt.

Diese passgenauen Antikörper um-
zingeln die HP-Viren und zerstören 
sie bevor sie dich krank machen 
können. Du bist also sicher geschützt 
und kannst auch niemand anderen 
mit diesen  HP-Viren anstecken.
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    Gut zu wissen:  
   Es gibt keine  
      bedrohlichen  
   Nebenwirkungen!  
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  Ich schütze mich  
  Ich schütze dich  
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 Mit Sicherheit HPV-geimpft

Wir schützen uns    Wir schützen euch  


